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Equal Pay Day – Was ist das?
Der EPD ist ein jährlicher Aktionstag, der die Entgeltdiskriminierung zwischen Frauen
und Männern anprangert und fordert: „Gleicher Lohn für gleiche und gleich-
wertige Arbeit“. Ziel ist es, die Bevölkerung nachhaltig zu informieren, die Medien
zunehmend zu aktivieren und PolitikerInnen zu Veränderungen zu motivieren.

Das bundesweite Schwerpunkt-Thema 2013 lautet „Lohnfindung im Gesundheitswesen –
viel Dienst, wenig Verdienst“. Das Münchner Bündnis unterstützt die bundesweite
Kampagne mit Aktionswochen von Februar bis April unter dem Motto:

Equal Pay Day 2013 in München
Frauen, es geht um Euer Geld!

Wie, wo und wann ist der EPD entstanden? Und warum der Name in Englisch?
Nach den Streiks der Frauen in einer Automobilfabrik in Dagenham in England hat
1988 das internationale Netzwerk der BPW (Business and Professional Women) in den
USA die „Red Purse Campaign“ (Initiative Rote Tasche) initiiert, um auf die internatio-
nal bestehende Lohnkluft hinzuweisen! Die roten Taschen stehen dabei für die roten
Zahlen in den Geldbörsen der Frauen.

Der BPW Germany griff diese Initiative auf und führte 2008 den EPD erstmals in
Deutschland durch – eigentlich eine längst überfällige Aktion zur Unterstützung der
Frauen! Heute ist sie eine verbindende Aktions-Kampagne verschiedenster
Fraueninitiativen.

EQUAL PAY DAY (EPD) aber so kurz und prägnant ins Deutsche zu übersetzen, ist nicht
möglich; daher bleibt es einprägsam in Englisch und spiegelt zusätzlich die Internatio-
nalität des Themas wieder.

Warum im März? 
Das Datum markiert den Entgeltunterschied, der in Deutschland derzeit bei 21% liegt;
d.h. Frauen müssen nach Ablauf des Jahres diese Zeit bis zum 21.03. länger arbeiten,
um das durchschnittliche Vorjahresgehalt von Männern zu verdienen. Damit bildet
Deutschland eines der Schlusslichter in der EU, wo der durchschnittliche Unterschied
„nur“ bei ca 17% liegt.

Was sind eigentlich die Ursachen von Entgeltunterschieden zwischen 
Frauen und Männern?
Die Gründe für die statistisch messbare Entgeltlücke sind vielfältig. 
Die wichtigsten sind:
• Die traditionelle Aufgabenverteilung in der Familie und bestehenden Rollenbilder,

geschlechtertypische Berufswahl und Diskriminierung bei der Beförderung in 
Führungspositionen. Frauen und Männer verteilen sich nicht gleichmäßig über alle 
Berufsbranchen. 

• Frauen unterbrechen oder reduzieren ihre Erwerbstätigkeit familienbedingt häufiger 
und länger als Männer. Das zieht lebenslange Einbußen bei der Karriere- und Ein-
kommensentwicklung nach sich.

• Typische „Frauenberufe“ werden gering geschätzt und schlecht bezahlt. In allen 
Branchen, insbesondere in den „Männerdomänen“ fehlen trotz gleichem oder 
sogar besserem Ausbildungsniveau häufig Frauen in gut dotierten Führungspositio-
nen. Mangelnde Lohntransparenz und fehlende Kontrolle verhindern einen Abbau 
des Lohn- und Gehaltsunterschieds.
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Was sind die Ziele des Equal Pay Day 2013?
Die bundesweite EPD-Offensive fördert nicht nur den jährlichen Aktionstag, sondern
über das ganze Jahr den konstruktiven Dialog rund um das Thema Entgeltgleichheit.
Sie richtet sich an alle AkteurInnen der Wirtschaft, an ArbeitgeberInnen, an Arbeit-
nehmerInnen, Selbstständige, sowie an die breite Öffentlichkeit.

Diesbezüglich wollen wir mit konzertierten bundesweiten Aktionen dieses Jahr spe-
ziell den Prozess der Lohnfindung im Gesundheitswesen transparenter darstellen. 
Und wir werden weiterhin immer wieder bei den ArbeitgeberInnen, Arbeitnehmer-
vertreterInnen und PolitikerInnen nachhaltig anfragen: Was tun Sie für Entgeltgleich-
heit? Wie stehen Sie dazu? Welche Fortschritte gibt es?

Wie hat sich der EPD in Deutschland entwickelt?
Schon im zweiten Jahr des Aktionstages EPD (2009) formierte sich auf Initiative des
BPW Germany ein nationales Aktionsbündnis bestehend aus der Bundesarbeits-
gemeinschaft der kommunalen Frauenbüros und Gleichstellungsstellen der Landes-
hauptstadt München (BAG), der Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeber-
verbände (BDA), dem Deutschen Frauenrat (DF) und dem Verband deutscher Unter-
nehmerinnen (VdU). Ergebnis: 2011 gab es rund 370 Veranstaltungen, 2012 fanden
bereits mehr als 760 verschiedenste EPD-Aktionen statt.

Wer ist für den Aktionstag in München verantwortlich?
Initiatorin für den EPD 2013 ist die Stadtratskommission zur Gleichstellung von Frauen.
Im Aktionsbündnis sind die Gleichstellungsstelle für Frauen und Männer der Landes-
hauptstadt München, die Frauenorganisationen der Parteien, der DGB, die Münchner
Frauennetzwerke und viele andere Frauenorganisationen vertreten. Am 21.03.2013
werden sie sich und ihre Konzepte zum Abbau des Lohn-unterschieds im Münchner
Rathaus vorstellen und zum Thema Equal Pay informieren. Alle Partnerinnen des
Aktionsbündnisses finden Sie auf den letzten Seiten dieses Flyers.

Worum geht  es beim diesjährigen EPD-Thema?
Schwerpunkt dieses Aktionstages für gleiche Bezahlung von Frauen und Männern ist
die Lohnsituation in den Gesundheitsberufen, denn die Beschäftigten in diesen Berei-
chen sind zu 80% Frauen. Ihre Gehälter bewegen sich statistisch am unteren Rand
der Gehaltsskala, darüber hinaus werden sie ungleich entlohnt. Unsere alternde
Gesellschaft benötigt aber dringend eine nachhaltige Sicherung der Versorgungs-
struktur mit qualifizierten Fachkräften im Gesundheitsbetrieb und in der Pflege. Das
kann nur auf Grund einer leistungsgerechten Bezahlung gelingen – für Frauen und
Männer!

Die  schlechtere Bezahlung frauentypischer Berufe ist eine wesentliche Ursache für
den bestehenden statistischen Entgeltunterschied von 21%, Beispiele:
Eine Altenpflegerin z.B. verdient 2.096,00 €, ein Altenpfleger dagegen 2.178,00 €;
eine Erzieherin 2.417,00 €, aber ein Erzieher 2.605,00 € und selbst im relativ gut
bezahlten Arztberuf gibt es leider Gehaltsunterschiede, denn eine Fachärztin
bekommt 5.346,00 €, ein Facharzt 6.179,00 € . 

Die Lohnunterschiede zwischen Frauen und Männern sind nicht nur sozial ungerecht,
sie gefährden auch den sozialen Zusammenhalt und damit eine nachhaltige wirt-
schaftliche Entwicklung. Auch darf es nicht sein, dass meistens Frauen die familiäre
Sorgearbeit für Kranke und Alte übernehmen, anstatt in ihren erlernten Berufen
gerecht bezahlt zu werden.

Und was können Sie tun?
Kommen Sie am 21.03.2013 ins Münchner Rathaus und zeigen Sie mit uns Präsenz
am EPD-Aktionstag, unterstützen Sie dadurch  unsere aufklärende Kampagne und
informieren Sie sich. Wir bieten vielfältige Informationen der Münchner Politik, der
Gewerkschaften und aller BündnispartnerInnen. 
So können wir  etwas verändern, – für Frauen! Aber auch für Männer und deren
Töchter, Mütter, Ehefrauen und Freundinnen! 

Wo gibt es lokal & bundesweit EPD-Infos und Unterstützung?
Unterstützt durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend –
gibt es seit 2011 die ganzjährig tätige zentrale Business and Professional Women
Geschäftsstelle für Entgeltgleichheit. 
Sie ergänzt den Aktionstag durch Informationsveranstaltungen (Equal Pay Day Foren),
um Multiplikatorinnen und Multiplikatoren auf das aktuelle Schwerpunktthema vor-
zubereiten.

Bundesgeschäftsstelle BPW Germany e.V., Sigmaringer Straße 1, 10713 Berlin,
Tel.: 030 – 31 17 05 15, E-Mail: info@bpw-germany.de    

Informieren Sie sich auch über unsere offiziellen Internetseiten
München: www.muenchen.de/equal-pay-day
National: www.equalpayday.de
International: www.equal-pay-day.com

EQUAL PAY DAY – 
Der Rote Faden zu den roten Zahlen im Geldbeutel der Frauen.



Aktionstag Donnerstag, 21. März 2013

Viel Dienst – wenig Verdienst
Lohnfindung im Gesundheitswesen

Schirmpatin Christine Strobl, 
2. Bürgermeisterin der Landeshauptstadt München

16.00 Uhr–20.00 Uhr Performances und szenische Interaktionen zum EPD
vor und im Rathaus mit Business Class Bühne für 
Kommunikation
Gleichzeitig stellen alle EPD–BündnispartnerInnen 
ihre Netzwerke nebst Infos über Lohngerechtigkeit 
im 1. und 2. Stock, sowie im Großen Sitzungssaal des
Münchner Rathauses vor

18.00 Uhr–20.00 Uhr Podiumsdiskussion 
im Kleinen Sitzungssaal im Rathaus

Begrüßung
Christa Weigl-Schneider, Projektleitung
Vorsitzende Stadtbund Münchner Frauenverbände und 
Michaela Pichlbauer, Gleichstellungsbeauftragte der
Landeshauptstadt München
Einführung
Christine Strobl
2. Bürgermeisterin der Landeshauptstadt München

Teilnehmerinnen der Podiumsdiskussion
Lydia Dietrich
Vorsitzende der Stadtratskommission zur 
Gleichstellung von Frauen und Stadtratsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen und Rosa Liste
Monika Renner
Mitglied der Stadtratskommission zur Gleichstellung von 
Frauen und SPD Fraktion des Münchner Stadtrates
Dr. Manuela Olhausen
Mitglied der Stadtratskommission zur Gleichstellung von 
Frauen und CSU Fraktion des Münchner Stadtrates
Christa Stock
Mitglied der Stadtratskommission zur Gleichstellung von 
Frauen und FDP Fraktion des Münchner Stadtrates
Simone Burger 
Vorsitzende des  DGB Kreisverbandes München
Claudia Gentz
Verband medizinischer Fachberufe

Moderation
Barbara Kammerer, Redaktion Landespolitik 
BR Fernsehen

20.00–21.30.Uhr Netzwerken & gemütliches Beisammensein 
mit kleinem Imbiss

,-

Live Übertragung von
Radio Lora UKW 92,4

Donnerstag, 14.02.13 One Billion Rising
15.00–18.00 Uhr Aktion am Karlsplatz/Stachus gegen die Ausbeutung von 

Frauen und gegen Gewalt an Frauen
„Steht auf und tanzt“  heißt das Motto um kollektive Stärke 
und globale Solidarität über alle Grenzen hinweg zu zeigen.

Informationen:
Kofra e.V. Kommunikationszentrum für Frauen zur Arbeits- 
und Lebenssituation oder Gleichstellungsstelle für Frauen 
www.kofra.de

Donnerstag, 14.02.13 Mut zur Angst – Clubabend BPW
Einlass 19.00 Uhr Veränderungen, große Herausforderungen und Neuanfänge 

bereiten uns oft Angst. Wie können wir damit umgehen, 
bzw. neue Wege finden, um die Angst zu beherrschen – 
und nicht umgekehrt.
Mit Tanja Lemann, Coach und Expertin für wertorientierte 
Teamarbeit.

Ort: IBZ, Amalienstraße 38, Gäste 20,00 €
Anmeldung: clubabend@bpw-muenchen.de
Mehr Infos: www.bpw-muenchen.de

Montag, 18.02.13 Ich will wieder arbeiten! Wie mache ich das? 
10.00–12.00 Uhr Wiedereinstieg und Neuorientierung im Berufsleben.

Nach der Elternzeit und Unterbrechung durch Kinder-
erziehung, Abbruch von Ausbildung, Schule, Studium will/ 
muss ich wieder zurück in den Beruf. Wie mache ich das, 
um Beruf, Kinder, Haushalt und den Alltag geregelt zu 
bekommen und nicht dauernd an meine Leistungsgrenzen 
zu stoßen? 

Weitere Termine: 25.02., 04.03., 11.03., 18.03.2013. 
Kooperation von allfa_m und VAMV, UKB 25,00 €
Ort: siaf e.V., Sedanstraße 37, 81667 München 
Informationen: info@siaf.de

Dienstag, 26.02.13 Auftaktveranstaltung zum EPD 2013 
19.30–21.00 Uhr Thema: Frauenarmut in München

Es referiert Christiane Berger, DGB München

Ort: Stadtbund Münchner Frauenverbände, 
Thierschstraße 17, Eingang Innenhof, 80538 München
Informationen: E-Mail: buero@frauenverbaende.de; 
Internet: www.frauenverbaende.de 

Februar



Freitag, 01.03.13 Yes, we can! Pflege in Bayern: 
10.00–16.15 Uhr professionell, selbstbestimmt, kompetent!

Frühjahrsakadmie der BAY.ARGE – Bayerischen Arbeits-
gemeinschaft zur Förderung der Pflegeberufe – im 
Bayerischen Landtag. 
Die Frühjahrsakademie ist ein Forum für pflegefachlich aktuelle
und berufspolitisch relevante Themen, wie die Lohngerechtig- 
keit von Frauen in Gesundheitsberufen. Die Veranstaltung 
richtet sich an Pflegende, Lehrende und Leitungen aus allen 
Einsatzfeldern der stationären und ambulanten Kranken-, 
Alten- und Kinderkrankenpflege. 

Ort: Bayerischer Landtag, Senatssaal des Maximilianeums
Kosten: 60,00 € für Verbandsmitglieder der BAY.ARGE, 
90,00 € für Nichtmitglieder
Anmeldung: suedost@dbfk.de
Informationen: www.bay-arge-pflege.de

Freitag /Samstag, Tagung „Es geht um mehr – Gender und Utopien“
01.–02.03.13 Debatten über die Quote, neue Geschlechterrollen und 

Familienmodelle sind aktuell in aller Munde, stellen aber 
unsere Arbeits- und Sozialverfassung nicht grundsätzlich in 
Frage. Können Geschlechterverhältnisse auch radikal anders 
gedacht werden? Welche positiven und welche verstörenden 
Visionen gibt es?

Ort: Evangelische Akademie Tutzing, Schlosstraße 2–4, 
82327 Tutzing
Anmeldung: bitte direkt bei der Evangelischen Akademie 
Tutzing an Rita Niedermaier,TagungsNr.: 3422012,
niedermaier@ev-akademie-tutzing.de 

In Kooperation mit dem Deutschen Jugendinstitut, der 
Evangelischen Akademie Tutzing, der Gleichstellungsstelle für 
Frauen der LH München, der Hochschule München, der 
Ludwig-Maximiliansuniversität München, dem Städtischen 
Klinikum München, der Universität Augsburg sowie 
TUM.Diversity der TU München

Samstag, 02.03.13 Gehaltsverhandlungen – machen Sie mehr daraus
Beginn: 10.00 Uhr Verband medizinischer Fachberufe e.V.

In den niedergelassenen Arzt-/Zahnarzt- und Tierarztpraxen
müssen Gehälter in der Regel individuell verhandelt werden.
Hilfestellung leistet Ihnen dieses Seminar in dem folgende
Themen vermittelt werden.
- Vorstellung der verschiedenen Chef-Typen
- Zusammenhang Humankapital und Praxiserfolg
- Wie setze ich mich richtig in Position um Ernst genommen 

zu werden?
- Wann und wie beginne ich eine Verhandlung?
- Wie finde ich die richtigen Argumente?
- Zum Üben finden anschließend Rollenspiele statt

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Mitglieder werden 
bevorzugt. Nichtmitglieder zahlen 10,00 € Unkostenbeitrag!
Informationen: www.vmf-online.de oder gentz.vmf@web.de

März März

Sonntag, 03.03.13 25 Jahre musica femina münchen (mfm)
ab 11.00 Uhr Festliche Matinee – Grußworte 

Dr. Hans Georg Küppers, Kulturreferent der Landeshaupt-
stadt München

Fünf Uraufführungen zum Jubiläum von Dijana Boskovic, 
Gloria Coates, Dorothee Eberhardt, Elina Goto und Helga 
Pogatschar
Expertinnen-Statements zum Komponieren von Frauen

Im Anschluss Einladung zum kostenlosen Stehimbiss
Ort: Black Box im Gasteig, Eintritt: 10,00 €
Kartenvorverkauf: München Ticket, Tel. 54818181
und www.musica-femina-muenchen.de

Dienstag, 05.03.13 Einstimmung auf den Internationalen Frauentag
ab 18.30 Uhr „Töchter des Aufbruchs“ von Uli Bez. 

Dieser Dokumentarfilm zeigt Lebensstationen von Migrant-
innen unterschiedlicher Generationen in Deutschland. 

Die Filmemacherin wird mit Darstellerinnen an diesem Abend 
anwesend sein. Wir laden alle zur gemeinsamen Diskussion ein. 

Eintritt gegen Spende
Ort: siaf e.V., Sedanstraße 37 
Informationen: info@siaf.de

Dienstag, 05.03.13 Häusliche Gewalt geht alle an 
19.00–21.00 Uhr Jede vierte Frau in Deutschland ist in ihrem Leben minde- 

stens einmal von häuslicher Gewalt betroffen – und auch 
Kinder leiden unter Gewalt in der Familie. 
Mitarbeiterinnen des Vereins „Frauen helfen Frauen FFB e.V.“ 
informieren über Häufigkeit, Formen und Auswirkungen 
häuslicher Gewalt. Sie geben Einblick in ihre Arbeit, zeigen 
Hilfsmöglichkeiten auf und erläutern, wie Sie helfen können,
wenn Sie von häuslicher Gewalt in Ihrem Umfeld erfahren.

Veranstaltungsort: Eichenau, Pfarrheim 
Anmeldung und Information:
kontakt@frauenbund-muenchen.de oder 
www.frauenbund-muenchen.de

Mittwoch, 06.03.13 Politischer Gesprächskreis
und 03.04.13 zu jeweils tagesaktuellen politischen Themen

Jeden 1. Mittwoch im Monat
17–19 Uhr in der Frauen-Insel, Sendlinger Straße 30

Freitag, 08.03.13 Stadtratshearing zu „Karriere in Teilzeit“
10.00 Uhr–13.00 Uhr Informationen: Personal- und Organisationsreferat der 

LH München und Gleichstellungsstelle für Frauen
www.muenchen.de/frauengleichstellung

Freitag, 08.03.13 Ausstellungseröffnung
Beginn: 16.30 Uhr „Frauen in Naturwissenschaften und Technik“

Veranstaltungsort: Gewerkschaftshaus, Schwanthalerstr. 64
Eintritt: frei
Infos unter: https://muenchen.verdi.de/-/HaW



März April

Dienstag, 09.04.13 Netzwerksessen 
19.00–22.00 Uhr Treffen Sie Mitgliedsfrauen des Netzwerkes EWMD und

andere interessierte Frauen zum informativen Gespräch und
Vernetzen. Ein Netzwerksabend bei gutem Essen und in
entspannter Atmosphäre. 

Kosten für Essen und Trinken gehen auf eigene Rechnung.
Anmeldung: bis 3. April 2013 per E-Mail unter:
events.muenchen@ewmd.org. 
Wir teilen Ihnen dann umgehend den Veranstaltungsort mit.
Veranstalter: EWMD-Region Bayern

Dienstag, 09.04.13 Clubabend BPW: Business-Women 
Einlass 19.00 Uhr Wie Frauen sich erfolgreich selbst im Weg stehen. 

Topmanagementtrainer und Führungskräftecoach Johannes 
Schmeer zum Thema Business-Women – eine Anleitung 
zum Unglücklich Sein.

Ort: IBZ, Amalienstraße 38, Gäste 20,00 €
Anmeldung: clubabend@bpw-muenchen.de
Mehr Infos: www.bpw-muenchen.de

Dienstag, 09.04.13 Verhandlungstango
19.00–21.00 Uhr Schritt für Schritt zu mehr Geld und Selbstwert

Vortrag mit Dipl Informatikerin Claudia Kimich,
Verhandlungsexpertin und Autorin

Ort: Seidvilla, Raum Gorbach, Nikolaiplatz 1b, 80802 München 
Eintritt: 10,00 €, webgrrls frei
Infos und Anmeldung: www.webgrrls-bayern.de

Donnerstag, 18.04.13 Frauen haben die Wahl
Beginn: 19.30 Uhr Veranstaltung zur Bundestags- und Landtagswahl

Podiumsgespräch und Diskussion zu frauenpolitischen 
Themen 

Mit Claudia Tausend, SPD; Prof. Ursula Männle, CSU; 
Katharina Schulze, Bündnis 90/Die Grünen; Rebecca Wißner, 
Piratenpartei; N.N., Die Linke. Moderation Martina Kaiser, 
Journalistin. 

Ort: siaf e.V., Sedanstraße 37
Eintritt: frei 
Informationen: info@siaf.de

Donnerstag, 18.04.13 Politischer Frauentreff
Beginn: 18.30 Uhr „Geld ist genug da: gendergerecht Umfairteilen“ 

mit Dr. Sabine Reiner, Bereichsleiterin Wirtschaftspolitik 
ver.di  Bundesverwaltung�

Ort: Gewerkschaftshaus, Schwanthalerstr. 64
Eintritt: frei
Infos unter: https://muenchen.verdi.de/-/4D5

Freitag, 08.03.13 „4 Jahre schwarz-gelbe Regierung – Auswirkungen
Einlass: 18.00 Uhr für Frauen“
Beginn: 19.00 Uhr DGB-Veranstaltung zum Internationalen Frauentag 2013

Luise Klemens, Landesbezirksleiterin ver.di Bayern, zieht eine 
frauenpolitische Bilanz; im Anschluss spielt Zworaloa baye-
risch sarkastisch erdige Volks- und Mundartmusik

Veranstaltungsort: Münchner Gewerkschaftshaus, 
Großer Saal, Schwanthalerstr. 64
Eintritt: frei
Weitere Informationen unter: www.muenchen.dgb.de

Donnerstag, 14.03.13 Frühlingserwachen im Kleiderschrank
19.00–21.00 Uhr Mehr Präsenz durch authentisches Outfit

Vortrag mit Kerstin Kuner

Ort: Seidvilla, Raum Gorbach, Nikolaiplatz 1b, 80802 München
Eintritt: 10,00 €, webgrrls frei
Infos und Anmeldung: www.webgrrls-bayern.de

Montag, 18.03.13 Berufliche Perspektiven entwickeln:
Beginn: 17.30 Uhr individuell – kompetent – frauenorientiert

Das ZAK-Zentrum für angewandte Kompetenz und
Mentoring  stellt sein offenes Mentoringprogramm von 
Frauen für Frauen vor.

Ort: FAM, Baaderstraße 3, 3. Stock
Eintritt: frei
Informationen: www.frauenakademie.de
Anmeldung: 089-726 266 97/98 oder zak@frauenakademie.de

Dienstag, 19.03.13 Empfang des Oberbürgermeisters 
der Landeshauptstadt München 
anlässlich des Internationalen Frauentages 
zur Verleihung des Anita Augspurg Preises 
Förderpreis der Landeshauptstadt München für die vorbildliche 
Verwirklichung der Gleichberechtigung

Informationen: Gleichstellungsstelle für Frauen
www.muenchen.de/frauengleichstellung

Donnerstag, 21.03.13 Infoabend „Gemeinsam statt einsam! Der Weg zur
19.00–21.00 Uhr Promotion“

… ist oft lang und dornig. Warum es sich nicht leichter 
machen und gemeinsam mit anderen promovierenden 
Frauen den Doktortitel erreichen?
Die FAM bietet Frauen, die an eine Promotionsarbeitsgruppe 
interessiert sind, Ort und Raum, sich selbst zu organisieren, 
sich gegenseitig zu unterstützen und so die Promotion erfolg- 
reich abzuschließen. Die Promotionsgruppe soll der gegen-
seitigen Motivation und Unterstützung dienen, um die 
anspruchsvolle Herausforderung einer Promotion professionell 
und emotional zu begleiten. 

Leitung: Dr. Andrea Rothe, Politikwissenschaftlerin, FAM-
Vorsitzende und Leiterin der Stabsstelle Betriebliche Gleich-
behandlung, zusammen mit Prof. Dr. Helga Bilden, Psychologin,
und einer Studentin aus einer Promotionsgruppe der FAM
Ort: FAM, Baaderstraße 3 
Kosten: 5,00 €, FAM-Mitglieder 3,00 € 
Anmeldung: rosul-gajic@frauenakademie.de 
Tel.: 089/725 1848



April

Donnerstag, 25.04.13 Girls Day – Boys Day 
Der bundesweite Aktionstag beinhaltet für Mädchen und 
Jungen unterschiedliche Schwerpunkte. Schülerinnen und 
Schüler können praxisnah an diesen Tag Erfahrungen 
sammeln, die über geschlechtertypische Vorstellungen von 
Lebensplanung und Berufswahl hinausgehen. 

Informationen: Pädagogisches Institut des Referates für 
Bildung und Sport der Landeshauptstadt München, 
gregor.prüfer@muenchen.de oder 
www.muenchen.de/frauengleichstellung

Samstag, 27.04.13 Wenn ich ja sage und nein meine 
9.00–12.00 Uhr Kompetenztraining für Ehrenamt und Beruf

Nicht „nein“ sagen können – ein Frauen-Problem? 
Wie schaffe ich es, sowohl die Interessen der anderen als 
auch meine eigenen Bedürfnisse unter einen Hut zu bringen?

Referentin: Susanne Pütz, Supervisorin, Mediatorin
Ort: Olching, Pfarrheim 
Eintritt: 6,00 € für Gäste, 4,00 € für KDFB-Mitglieder
Anmeldung und Information:
kontakt@frauenbund-muenchen.de oder 
www.frauenbund-muenchen.de

Dienstag, 30.04.2013 Kamingespräch mit Dr. Beate Merk
18.30–22.00 Uhr Die Bayerische Staatsministerin für Justiz und Verbraucher-

schutz im Dialog mit EWMD-Mitgliedern und Gästen.

Thema ist die Förderung von Frauen in Führungspositionen, 
wobei hier nicht nur die politische Sicht interessant ist, 
sondern auch ihre Rolle vor allem als Vorgesetzte einer 
großen Behörde. 

Ort: IBZ München, Amalienstraße 38, 
18.30 Uhr Buffet & Netzwerken; 
19.30 Uhr Vortrag und Gespräch,
Kosten: 27,00 € für Interessentinnen inkl. Buffet
Anmeldung: bis 24.04.13 unter event.muenchen@ewmd.org
Informationen: www.ewmd.org – Region Bayern
Rückfragen: fr.sabine.wolf@web.de oder 0170-29 72 200

Weitere Infos unter:

www.equalpayday.de

www.twitter.com/epd_muc

www.facebook.com/EqualPayDayMuenchen
www.muenchen.de/equal-pay-day,-

Unsere AktionspartnerInnen

ADEXA
Die Apothekengewerkschaft
www.adexa-online.de

Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer 
Frauen München
www.asf-muenchen.de

Bayerische Arbeitsgemeinschaft  zur
Förderung der Pflegeberufe
www.bay-arge-pflege.de

Bayerischer Landesfrauenrat (BayLFR)
www.lfr.bayern.de

Bücherfrauen
www.buecherfrauen.de

Bündnis90/Die Grünen
www.bayern.gruene.de

Caritas
www.lvbayern.caritas.de

Connecta – Das Frauennetzwerk e.V.
www.frauennetzwerk-connecta.de

Cross Consult
www.crossconsult.de

Der Paritätische Bayern Bezirksverband
Oberbayern
www.paritaet-bayern.net

DBFK
Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe
www.dbfk.de

Deutscher Evangelischer Frauenbund      
www.def-bundesverband.de

deutscher ingenieurinnenbund e.V. (dib)
www.dibev.de

Deutscher Juristinnenbund
www.djb.de



Frauenunion 
www.frauenunion-muenchen.de

Journalistinnenbund e.V.
www.journalistinnen.de

journalistinnenbund

KDFB – Katholischer Deutscher Frauenbund 
Diözesanverband München-Freising e.V.
www.frauenbund-muenchen.de

Katholische Frauengemeinschaft
Deutschlands 
www.kfd-muenchen.de

Münchner Frauennetz für eine 
frauengerechte Stadt
www.frauennetz-muenchen.de

musica femina münchen
www.musica-femina-muenchen.de

siaf e.V. Frauenprojekte in München
www.siaf.de 

Soroptimist International Club München
2002
www.clubmuenchen2002.soroptimist.de

Soroptimist International Club München 
www.si-club-muenchen.de

TuSch – Trennung und Scheidung 
Frauen für Frauen e.V.
www.tusch.info

Verband medizinischer Fachberufe e.V.
www.vmf-online.de

VfF – Verein für Fraueninteressen e.V. 
www.fraueninteressen.de

vij – Verein für Internationale Jugendarbeit
Ortsverein München e.V.
www.vij-muenchen.de

webgrrls.de e.V. Regiogruppe Bayern
www.webgrrls.de

Wirtschaftsweiber
www.wirtschaftsweiber.de

Frauenakademie München
www.frauenakademie.de

ZONTA Club München Friedensengel
www.zonta-muenchen-friedensengel.de

ZONTA Club München I
www.zonta-muenchen-i.de

ZONTA Club München II
www.zonta-muenchen-2.de

ZONTA Club München City
www.zontaclub-muenchencity.de

Gesamtpersonalrat der 
Landeshauptstadt München
www.muenchen.de/rathaus/dir/kontakt.html gpr

Ausländerbeirat der 
Landeshauptstadt München
www.auslaenderbeirat-muenchen.de

Referat für Arbeit und Wirtschaft der
Landeshauptstadt München
www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung.html 

Personal- und Organisationsreferat der
Landeshauptstadt München
www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung.html 

Unsere AktionspartnerInnen

KooperationspartnerInnen 
aus der Stadtverwaltung und den städtischen Gremien 

DGB – Deutscher Gewerkschaftsbund 
Region München
www.dgb-muenchen.de

Fachstelle Frau und Gesundheit
www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung.html



Gleichstellungsstelle für Frauen
der Landeshauptstadt München 
www.muenchen.de/frauengleichstellung

Stadtbund Münchner
Frauenverbände
www.frauenverbaende.de

European Women’s Management
Development International
Network e.V.
www.ewmd.org

Radio Lora
www.lora924.de

Eine Initiative 
der Business and Professional
Women (BPW) – Germany e.V.
www.bpw-germany.de

In Kooperation mit der
Stadtratskommission zur
Gleichstellung von Frauen der
Landeshauptstadt München

Das Münchner Aktionsbündnis EPD 2013 
wird unterstützt und organisiert von:


